
Fachexpertin in Psychiatriepflege

Fachexperte in Psychiatriepflege

Gesundheit

Fachexperten und Fachexpertinnen in Psychiatriepflege begleiten, betreuen und pflegen erwachsene

Menschen, die von einer psychischen Erkrankung betroffen sind. Sie arbeiten in Institutionen des

sozialpsychiatrischen Bereichs, im stationären Bereich von Kliniken, in Konsiliardiensten, aber auch in nicht-

psychiatrischen Einrichtungen.

Aufgaben

Fachexperten in Psychiatriepflege kümmern sich um psychisch erkrankte Menschen in unterschiedlichen

Lebensphasen und aus allen Kulturen. Dank ihrem Expertenwissen und ihrer erweiterten klinischen

Kompetenz sorgen sie für eine möglichst optimale Pflege. Sie helfen den Betroffenen und deren

Angehörigen bei der Bewältigung der Krankheit im Alltag und sorgen für die Wiedererlangung oder die

Erhaltung der Lebensqualität. Dazu gehört auch, den Betroffenen zu helfen, sich im sozialen und beruflichen

Alltag wieder zu integrieren oder integriert zu bleiben. Laufend überprüfen sie den Pflegeprozess und

ergreifen wo nötig Massnahmen, um komplexe Probleme zu lösen.

Fachexpertinnen in Psychiatriepflege fördern die Gesundheits- und Selbstkompetenz der Betroffenen. Damit

helfen sie ihnen, auch längerfristig mit den Krankheitsfolgen umzugehen und sich im Alltag trotz

Einschränkungen zurechtzufinden. Sie legen grossen Wert auf eine gute Kommunikation mit den

Betroffenen und deren Angehörigen. Eine therapeutische Begleitung von Menschen mit psychischen

Erkrankungen kann sowohl in einer Institution als auch bei der betroffenen Person zu Hause stattfinden.

Fachexperten in Psychiatriepflege arbeiten eng mit anderen Fachpersonen aus dem Gesundheits- und

Sozialwesen zusammen. Sie übernehmen die Fachführung im Organisationsprozess. Die Berufsentwicklung,

aber auch Tendenzen in der Gesundheitspolitik werden von ihnen genau beobachtet. Sie bilden sich

dementsprechend laufend weiter und geben ihr Wissen an Mitarbeitende weiter, um die fachliche

Entwicklung ihrer Teams zu gewährleisten.

Fachexpertinnen in Psychiatriepflege können sich auch in der Forschung engagieren. Durch

Öffentlichkeitsarbeit tragen sie zur Sensibilisierung der Bevölkerung bezüglich Prävention und

Früherfassung von psychischen Erkrankungen bei.

Arbeitsumgebung

Fachexperten und Fachexpertinnen in Psychiatriepflege sind überall dort tätig, wo Menschen mit

psychischen Erkrankungen auf Unterstützung angewiesen sind. Sie arbeiten in Kliniken und anderen

Institutionen des sozialpsychiatrischen Bereichs, können aber auch in nicht-psychiatrischen Einrichtungen

tätig sein. Fachkräfte im Gesundheitswesen sind auf dem Arbeitsmarkt grundsätzlich sehr gefragt.



Ausbildung

Die Ausbildung wird in der Regel berufsbegleitend in Form von Modulen gemacht. Die Zulassungsbedingungen für die

Prüfung stehen in der Prüfungsordnung des SBFI.

Weiterbildung

Kurse

Angebote von Institutionen des Gesundheitswesens sowie von Berufsverbänden

Fachhochschule

Bachelor of Science (FH) in Pflege

Nachdiplomstufe

Angebote an Fachhochschulen und Universitäten, z. B. Master of Advanced Studies (MAS) in Management im

Gesundheitswesen

Ähnliche Berufe

Weitere Infos

Swissdoc Nummer

Weiterführende Links

Gesetzliche Grundlagen
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